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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen ungusgeſetzt angenommen Die Erpedilion

Die Kriſis in Oeſterreich
Die Neuwahlen zum öſterreichiſchen Reichsrath ſind

nunmehr n der Haupiſache vollzogen worden Das
Miniſterinm Koerber hatte ſich genöthigt geſehen das Reichs
parlament anf zulöſen weil alle Verſuche die parlamentariſche
Geſetzgebung in Gang zu bringen an der wüſten Obſtruktion
der Tſchechen geſcheitert waren Das Wahlrecht zum öſter
reſchiſchen Parlament iſt bekanntlich ſehr komplizirt Das Haus
der Abgeordneten das zuſommen mit dem die Vertretung des
hohen Adels umfaſſenden Herrenhaus den Reichsrath bildet
wird von 5 Kurien gewählt den Wählerklaſſen des Groß
grundbeſitzes der Staädte Märkte und Jnduſtrieorte der
Handels und Gewerbekammern der Landgemeinden und der
durch das Wohlreformgefetz von 1896 geſchaffenen allgemeinen
Wahlkurie Dieſe letztere Kurie welche 72 Mandate umifaßt
übt am heutigen Donnerstag ihr Wahlrecht aus Dieſe Wahlen
ſind für die Stimmung der Bevölkerung am meiſten be
zeichnend es herrſcht zwar nicht das allgemeine Wahlrecht
aber immerhin wird eine Wählerſchaar in Bewegung geſetzt
wie ſie früher niemals an die Wahlurne gelangt iſt Jm
Jahre 1897 betrug die Geſammtzahl der Wähler 5,01 Mil
lionen davon entfielen 3,13 Millionen auf die Kurie des all
gemeinen Wahlrechts Von den 5 Millionen Wählern er
ſchienen bei der letzten Wahl nur 2,92 Millionen an der Urne
was auf die Neuheit der Jnſtitution zurückzuführen war
Diesmal dürfte die Betheiligung weit ſtärker geweſen ſein
Von den 72 Mandaten der allgemeinen Kurie ſind 20 bereits
vor Weihnachten beſetzt worden und in 5 finden die
Wahlen erſt ſpäter ſtait ſo daß heute 47 Mandate zur Be
ſetzung gelangen Jn den anderen Wahlkurien ſind die Neu
wahlen bereits zum größten Theile vollzogen worden ſo daß
ſich in den nächſten Tagen ein Ueberblick über die Zuſammen
ſetzung des neuen Reichsraths wird gewinnen laſſen

Nach dem Ausfall der bisher vorgenommenen Wahlen hat
es den Anſchein als ob die Parteigenppirnng im öſterreichiſchen
Reichsrath nicht weſentlich geändert werden wird Die beiden
Haupigegner die Tſchechen und die Deutſchen dürften in
ziemlich unverminderter Stärke zurückkehren während das
polniſche Magnatenthum anſcheinend geſchwächt
werden wird Alles in allem wird auch im neuen Parlament
der alte Streit von friſchem beginnen und von neuem wird
die Obſtruktion bald hüben bald drüben die Erledigung
der parlamentariſchen Geſchäfte verhindern und die Geſetz
gebungsmaſchine zum Stillſtand bringen

Jn Regierungekreiſen ſcheint man auf abermallge Arbeits
unfähigkeit des Reichsrathes zu rechnen und ſich bereils mit
Staatsſtreichpläuen zu beſchäſtigen Großes Aufſehen
erregt die Mittheilung des Neuen Wiener Journals daß
die Regierung falls der nene Reichsrath wiederum arbeits
unfähig ſich zeigt einen Staatsſtreich plane und beabſichtige
mit dem Herrenhauſe allein zu regieren Die Herren
hausmitglieder Baron Helfert der Staatsrechtslehrer Prof
Lammaſch und der Reichsrathsabgeordnete Max Menger
beſtätigen mit ihrem rollen Namen in dem genannten Blatte
die Richtigkeit dieſer Mittheilung Prof Lammaſch fügt hinzu

L e

Kunfkgelchichte fürs Volk
Ein Kapitel aus der praktiſchen Volkspädagogik

Faſt ebenſo weit als wir die Spuren des Menſchen auf der
Erde verfolgen können dürfen wir auch die Kunſt der Menſch
heit b aleiten und zu allen Zeiten bet allen Völkern hat man
die primitiveren wie die entwickelteren Regungen der Kunſt auf
gefaßt als eine Würze des Daſeins als einen Schmuck des
Lebens als eine freie Thätigkeit die uns emporhebt über die
enge Sphäre der Alltäglichteit Nicht mit Unrecht hat man die
Naturvölker Schaaren großer Kinder genannt und auch in
ihrer Kunſt tritt das Spielende Zeutlich hervor Die Kultur
völker dagegen zeigen auch die Ausübung der künſtleriſchen
Thätigkeit in edler Vergeiſtigung ſie zuerſt dachten nach über
Weſen und Walten der Kunſt und in den Werken ihrer größten
Denker und Dichter ſtoßen wir allenthalben auf begeiſterte
Lobeserhebung glänzende Verherrlichung tiefe Ergründung der
Kunſt Himmelsgabe iſt die Kunſt einem Schiller und derfelbe
Dichter preift den Menſchen glücklich daß er allein die Kunſt be
ſiße Der Kunſt gehört das Leben ruft Platen aus Die
Kunſt iſt eine Vermittlerin des Unausſprechlichen rühmt Goethe
nnd ſchon Burkhard Wuldis entſchied beſtimmt und ſicher Es
telnd all Künſte Gottes Gaben Was in dieſen und ähnlichen
Susſprüchen deren Zahl in der älteren und neueren deutſchen
Und ausländiſchen Littergtur Legion iſt von der Kunſt im all
gemeinen von Muſik Dichtung und bildender Kunſt zuſammen
geſagt iſt das gilt natürlich im beſonderen auch von der
letzteren von Malerek Bildhauerei und Architektur die ja meiſt
grpieint ſind wenn man von der Kunſt im engeren Sinne von

er Kunſt ſchlechthin ſpricht Um ſo auffälliger ſcheint es daß
war die Litteratur und ihre Geſchichte längſt ſchon Lehrfächer
unſerer Schnlen ſind daß dagegen Kunſt und Kunſtgeſchichte erſt
h wüngſter Zeit in den Bildungsanſtalten der Jugend be
aneit werden Freilich darf dies eigentlich nicht auf

wi ja ſcheinen und em Blick auf die geſchichtliche Ent
lung der Verhältniſſe wird uns zeigen warnm nicht

mag Kunſtunterricht erſtrebt äſthetiſche Bildung des Zög
as Tafſür aber ſorgte bisher wie man glaubte der leichter

e ertheilende Unterricht in der Litteratur ünd ihrer Geſchichte d
auf genügend und erſt jetzt wo man erkannt hat daß dletztere viel zu ſehr in den Dienſt religiöſer T orehcher

daß ſogar ſchon Vorverhandlungen mit dem Herrenhauſezehn Wird und in einer der erſten Herrenhausſitzungen

dies Projekt diskutirt werden dürfte
Ein ſolcher Stgatsſtreich der Regierung wäre nur eine Fort

führung des gegenwärtig herrſchenden ExLexKurſes an die
Stelle des Regimes auf Grund des famoſen Noth
verordunngsparagraphen würde ein halbparlamentariſcher
Zuſtand trelen vorausgeſetzt daß ſich das Herrenhaus über
hanpt gefügig erweiſt aber die Wiederherſtellung geſetzlicher Zu

ſtände wäre das nicht Auf dieſem Wege kann der Sprachen
ſtreit nicht beendet und die ſo dringend erwünſchte Beruhigung

der Gemüther nicht erreicht werden o

Deutſches Reich
Hoff und Berſoualnachrichten

Der geſtern abend über das Befinden des Groß
berzogs von Weimar veröffentlichte Krankheitsbericht
lantet Der heutige Tag iſt für den Großherzog ohne Zwiſchen
fall verlaufen Die Temperalur betrug abends 6 Uhr 37,8 Grad
Mehrmals einſtündiger Schlaf Puls noch ſchwach Athemzüge
30 bis 34

Das Befinden des Königs von Sachſen der ſich
im Zimmer frei bewegt iſt wieder ein recht gutes

Der bisherige Konſul in Warſchau Freiherr v Wangen
heim iſt zum Geſandten in Buenos Aires ernannt
worden

Viceadmiral Hoffmann der Vorgänger des Prinzen
Heinrich im Geſchwaderkommando hat infolge ſeiner Erkrankung
den Abſchied erhalten

Zu den Kriſengerüchten

von denen auch wir geſtern Notiz nahmen wird uns heute aus
Berlin geſchrieben

Die unvermeidlichen Rückblicke und Ausblicke auf die Zukunft
anläßlich der Jahreswende geben den Konjekturalpolitikern
erwünſchten Anlaß die eben erſt beendete Diskuſſion über
Miniſterkriſengerüchte wieder von neuem zu beginnen
Die Amtsmüdigkrit ſoll ſich diesmal nicht nur auf den Grafen
Poſadowsky beſchränken ſondern auch Herr v Miquel und
ſogar der arbeitsfrohe Herr v Rheinbaben ſollen ſich neuerdings
in ihren Poſillonen gegenüber dem nenen Herrn im Reiche
und Miniſterpräſidenten in Preußen ziemlich unbehaglich
fühlen Ob dieſe Gerüchte diesmal eine haltbarere Unterlage
haben wer will das wiſſen Die hinſichtlich mancher wichtigen
Fragen zu Tage getretenen Meinungsverſchiedenheiten innerhalb
des Miniſteriums beſtehen zweifellos noch in unverminderter
Schärfe Dazu kommt die nicht hinwegzuleugnende perſönliche
Rivalität zwiſchen dem preußiſchen Vicepräſidenten und
dem leitenden Staatsmann im Reiche und in Preußen
Das Kampffeld wird ſich demnächſt wohl im preußiſchen
Landtage eröffnen Wie es mit der Kanalvorlage beſtellt
iſt dürfte trotz aller bündigen Verſicherungen von ſonſt
gut unterrichteter Seite daß die Vorlage bald nach Eröffnung
der Seſſion eingebracht werden würde zur Zeit ſchwer zu ſagen
ſein Möglich wäre es ſchon daß die Ausſprache innerhalb des
preußiſchen Miniſterkollegiums über das von der Regierung
aufzubietende Muß von Energie in der Vertretung der Vorlage
gegenüber der Oppoſition gegenfätzliche Anſchauungen zum Aus
druck gebracht hat als deren Folge die behauptete Amtsmüdig
keit zu betracht en wäre Was von dieſen Gerüchten wahr iſt
wird ſich wohl bald nach Eröffnung der neuen Seſſion heraus
ſtellen Eine ernſtere Bedeutung ſcheint diesmal aber die
Demiſſionsankündignug des Grafen Poſadowsky beanſpruchen zu
dürfen

Tendenzen geſtellt worden iſt daß er alſo religiöſe und ſittliche
aber keine älhetiſche Bildung erzielte griff man natürlich
gen auf die Kunſt und ihre Geſchichte als Unterrichtsfach
zurück

Es iſt nun eine vielfach beſtätigte Erſchefnung daß die Volks
pädagogik ſtets in einem r zur Jngendpädagogik ſteht Erſt was im Schnulunterricht als Lehrgegen
ſtond eingeführt und meiſt auch erprobt iſt ſucht man auch den
breiten Maſſen des Volkes zugänglich zu machen und immer
heißt es Voran die Jugend nach ihr die Erwachſenen Der
Gründe für dieſe Erſcheinnng ſind vlele was die Kinder in der
Schule lernen davon reden ſie gelegentlich zu Hauſe und wecken
ſo bei den Eltern erſt das Intereſſe uſw Es iſt hier nicht der
Ort alle diefe Gründe anfzuzählen wir überlegen vieimehr
jetzt wo der Unterricht in Kunſt und Kunſtgeſchichte in den
Schulen eingeführt iſt jetzt iſt nun wohl auch die Zeit gekommen
aufs neue und ernſtlicher in volkspädagogiſchen Kreiſen die Frage
zu behandeln Kunſitgeſchichte fürs Volk Auf zwei Wegen kann
die Kunſtgeſchichte ins geiſtige Volksleben übergeführt werden
im Rahmen der ſog Untiverſity Extenſion durch öffentliche Vor
träge am beſten in den Muſeen oder durch geeignete
Lektüre Hier ſei nur nach der Gangbarkeit des zweiten Weges
gefragt vor allem aus einem praktiſchen Grunde zum Beſüch
von Vorträgen hat der Mann aus dem Volke nicht immer Zeit
aber das Buch hat immer für ihn Zeit

Kunſtgeſchichte fürs Volk es iſt ſchwer die Frage rein theo
retiſch zu behandeln leichter läßt ſich über die Löſung des
Problems etwas ausmachen wenn man feine verſchiedenen Seiten
an einem beſtimmten Beiſpiel ſtudiren kann Duzu aber war
die Zeit vielleicht niemals ſo a wie jetzt wo das Biblio
graphiſche Jnſtitut in Leipzig und Wien mit einer Kunſtgeſchichte
erſten Ranges ſoeben hervortrat Wir betonen das Biblio
Weh e Jnſtitut denn allein ſchon der Name dieſer berühmten

nſtalt ſagt jedem der ihre Verlagsprinzipien nur einigermaßen
keunt daß ſie ſich wie mit allen ihren Werken ſo auch mit ihrerKunſtgeſchichte ans Volk ans ganze Volk wendet daß das ſtatt

Geſchichte der Kunſt aller Zeiten und VolkGeh Hofrath Prof Dr a r r a
er vor und außerchriſtlichen Völker Mit 615 Abbildu nungen im Text

15 Tafeln in bendSe en b ruck und 35 Tafeln in Holzſchnitt und Tonätzung

die Regierung bezw den Reichskanzler ſich ja nicht den Jntrkgnen
der Linken zu beugen Als ob die Linke an den gegen
ſätzlichen Auffaſſungen des Reichskanzlers und des Grafen
Poſadowsky in der 12,000 Mark Affäre irgend welchen Anthell
hätte Es iſt vielleicht nicht ganz unintereſſant in diefem Zuſammen
hange auf eine Bemerkung hinzuweiſen aus einem Lobllede das
die Köln Ztg dem politiſchen Auftreten des Herrn Reichs
kanzlers im Reichstage ſingt Das offiziöſe Blatt ſchreibt u a

Da iſt nichts von der pedantiſchen Rechthaberei die ſich in den
Streit um leere Formeln verbeißt nichts von der armſeligen
Vertuſchungsſucht die einen Mißgriff zum ſchweren
Fehler ſteigert indem ſie ihn zu vertheidigen
ſucht Uns dünkt das iſt ziemlich deutlich Wenn alſo die
jetzt wieder auftanchenden Demiſſionsgerüchte ſich bewahrheiten
würden ſo würde die Welt durch das Eintreten dieſes Ereig
niſſes keineswegs ſonderlich überraſcht werden S

Politiſche
Ueber den in den letzten Tagen wieder viel als angeblich

bevorſtehend erörterten Rücktritt des Grafen Poſa
dowskhy läßt ſich die Dtſch Tagesztg alfo vernehmen

Der Rücktritt des Grafen Poſadowsky ſoll unmittelbar be
vorſtehen Daran können wir beim beſten Willen nicht
glauben weil dann das Anſehen des Reichskanzlers
eine ſehr erhebliche Schwächung erfahren müßte
Der Reichskanzler hat bei der Beantwortung der bekannten
Jnterpellation über den Fall Woedtke ausdrücklich erklärt daß
er einer Jntrigue ſich nicht beugen werde Läßt er den Rück
tritt des Grafen Poſadowsky zu ſo wird damit bewleſen daß
er entweder gezwungen worden iſt ſich doch ver bekannten
Jntrigune zu beugen oder daß er auf die wichtigſten Ent
ſchließungen keinen genügend ſtarken Einfluß beſitzt Beides
würde ſeinem Anſehen ſicherlich nicht förderlich ſein

Das Agrarlerblatt giebt vor beim beſten Willen an den Rück
tritt des geliebten Miniſters nicht glauben zu können rechnet
aber doch ſchon derart mit der Möglichkeit daß es alle Kon
ſequenzen und Eventnalitäten bereits recht ſorgfältig ermißt
Wir werden ja ſehen was die nächſte Zeit bringt

Die Rolle des Saturn der ſeine eigenen Kinder verſchlingt
dichtet das führende Centrumsorgan in Köln unſerer Regierung

ſchreibt nämlich

Die Kanalvorlage iſt heute ſo ansſichtslos wie
je Niemand wird ſich einbilden daß die Konſervativen ihr
gegenüber jetzt eine andere Stellung einnehmen werden wie
früher nachdem ſie durch die Maßregelung der kanalfeindlichen
Landräthe und Regierungépräſidenten geradezu an ihrer poli
tiſchen Ehre gefaßt ſind Ebenſo wenig wird aber jemand ſich
einbilden daß das Centrum jetzt für die Kanalvorlage ins
Zeug gehen wird nachdem nicht nur die kanalgegneriſchen
Konſervativen gemaßregelt worden ſind was den Anſchauungen
des Centrums ebenſo ſchroff widerſprach wie denen der
Konſervativen ſondern auch die gemaßregelten Landräthe faſt
alle nachträglich mit Beförderung bedacht worden ſind Die

ehe iſt gründlich verdorben und niemand kann ſie mehr
retten

Wenn dle Regierung trotzdem die Vorlage wieder einbringt will
ſie nach der Anſicht des citirten Blattes nur eine Quittung im
Sinne Bismarck s darüber haben um dann endgiltig die Kanal
r aus der Welt zu ſchaffen ehe die Zollverhandlungen be
ginnen

Centrum und Sozialdemokraten ſind vereint in den
bayeriſchen Landtagswahlkampf gezogen und es iſt
ihnen auch gelungen dem Centrum die Mehrheit in der Münchener

Kreuzzeitung und Deutſche Tageszeitung beſchwören Abgeordnetenkammer zu verſchaffen

Band Die Kunſt S

Das Bundesverhältntß der

liche Buch wirklich eine Volksſchriſt ein Haus und Familienbuch
ſein ſoll Wir haben in Woermann s Kunſigeſchichte ein Werk
vor uns auf das wir bei der Löſung der aufgeworfenen Frage
hinweiſen können denn daß von dem auf drei Bände berechneten
Wert bis jetzt nur der erſte Die Kunſt der vor und außer
chriſilichen Völker erſchienen iſt hat für unſeren Zweck nicht
zu ſagen die Prinzipien der Bearbeitung ſind natürlich aus
einem Bande genau ſo gut zu erkennen wie aus drei und über
dies läßt uns gerade die Behandlung der ſchwierigſten Theile
der geſammten Kunſtgeſchichte die im erſten Band vorliegt be
ſonders gut nachprüfen ob es Woermann gelungen iſt wirklich
ein Volksbuch zu ſchaffen

Die Qualitäten eines Buches ſind weſentlich mit bedingt durch
die Qualitäten ſeines Verfaſſers Wir ſtellen daher vor die
dte Wie muß das Buch beſchaffen ſein um den breiten
Maſſen des Volkes dienen zu können zunächſt einmal die
andere re Welche Eigenſchaften muß der Urheber eines
ſolchen Werkes beſitzen Selbſt wenn wir dabei vorerſt ab
ſehen von dem Kapital u Wiſſens das er ſein nennen
von dem beſonderen ſtiliſtiſchen Talent über das er verfügen
muß ſo iſt es doch eine Eigenſchaft die er unmöglich entbehren
kann er darf kein Buchgelehrter ſein ſondern muß aus eigener
lebendiger Anſchauung ſchreiben Geheimrath Woermann der
als Direktor der berühmten Dresdener Gallerie und in den übrigen
Dresdener Sammlungen reiche Kunſtſchätze beſtändig vor An
hat iſt lange Zeit als Einzelforſcher in die Tiefe zahlrei
kunſtgeſchichtlicher Erſcheinungen aufs eingedrungenenaueſteehe er zuſammenzufaſſen wagte er da ſich die gründl
Kenntuiß des Spezlellen aus eigener Anſchauung erworben ehe
er die allgemeinen Züge der kunſtgeſchichtlichen Entwicklung dar
zuſtellen unternahm er hat in früher Zeit weite Reiſen nach
entfernten Ländern gemacht und er iſt ein häufiger Gaſt in den
Muſeen der großen Kunſtcentren Europas eine Perſönlichkeit
wie er ein Werdegang wie der ſeinige beſtätigen die von unsan den Autor eines populären kunſib ſtoruchen Werkes geſtellte

Anforderung vollkommen
Als wichtigſte Anforderung an das Werk ſelbſt aber darf daß

Verlangen nach ſtrenger Objeklivität in den Vordergrund treten
oll der vielumſtrittene Begi olksbuch erſchöpfend definirtwerden ſo müſſen wir ihn aſfen dürfen als Buch für das

ganze Volt Es werden alſo Freunde der Antike und der Moderne
Konſervative und Fortſchrittler Proteſtanten und Katholiken ſein

bezüglich der Kanal vorlage an Die Köln Volksztg



Kunſt auf analytiſchem Wege zu gewinnen

er ſich ſofort ins Detail

beiden Parteien ſcheint ſich aber getrübt zu haben denn aus
München wird gemeldet

Der Centrumsabgeordnete Reallehrer Sickenberger der im
Unſerrichtswiniſterinm zum Gymngſialprofeſſor vorgeſchlagen
wurde hat die ihm zugedachte Beförderung abgelehnt da er
ſich ſonſt einer Neuwahl hälte unterziehen müſſen

Ruf dem pfälziſchen Parteltage kündigte der Abgeordnete Ehrhardt
die Sozialdemokratie werde das Wahlbündniß mit demtaum nicht wieder erneuern Nach der neueſten Münchener

Nachricht ſcheint aber die Sozialdemokratie zu glanben daß ſie
dereits für Neuwahlen zu der auf Grund des Kompromiſſes zu
ſammengeſetzten Kammer freie Hand hade 0 den Bad

ottenagitation hat jetzt auch von den Bahnrat uden ſit ergriffen Dem Flottenverein iſt nämlich
da Miniſter der öffentlichen Arbeiten geſtattet worden an ge

neſen Stellen der Bahnhoſégebäude wo dies ohne Skörungz Verkehrs möglich mutoſtopiſche Apparate unentgeltlich anf

zuſtellen Selbſt die Diſch Tagesztg macht ſich über den
ſchnurrigen Plan luſtig Wir ſind neugierlg welche öffent
lichen Inſtitutionen noch der Waſſerrellame des Flottenvereins
dienen müſſen

Bolkswirthſchaſtliches
Die Handels kammer zu Kiel hat am ketzten Tage des

vergangenen Jahres ſchon einen vorläufigen Bericht über ihre
Thätigkelt ſowie über Lage und Gang des Verkehrs im Jahre
1900 veröffentlicht Ueber die allgemeine wirthſchaftliche Lage
urthellt die Kammer an der Spitze des Berichtes

Während das Jahr 1899 noch ein ſolches des wirthſchaft
lichen Auſſchwunges für Deutſchland genannt werden konnte
hat das Jahr 1900 in manchen Theilen ein erheblich es Nach
loſſen in dieſer Richtung und vielfach bereits eine Depreſſion
gezeigt was ſich in einem zum Theil ſehr ſtarken Kursſturz
von Jnduſtrie und Bankaktien in einem Auftreten von Ar
beitsmangel in verſchiedenen Theilen des Reiches namentlich
in Jndnſtriegegenden bemerkbar machte Die ungünſtigen
Preisverhältniſſe einer Reihe von Waaren beſonders auch die
hohen Kohlenpreiſe ſind hierfür milwirlend geweſen Jm
hieſigen Bezirk haben ſich die Wirkungen in der Richtung des
Rückganges nicht in der Weiſe fühlbar erwieſen wie an manchen
anderen Stellen des deutſchen Vaterlandes

Zu den großen Fragen der Handelspolitik übergehend die
im vergangenen Jahre ſo viel diskutirt worden ſind und in dem
neuen Jahre und darüber hinaus das allgemeine Intereſſe noch
viel mehr in Anſpruch nehmen werden ſchreibt die Kieler Han
delskammer

Auch in dieſem Jahre haben die Vertretungen für Handel
und Gewerbe vielfach Gelegenheit gehabt fich zu den wirth
ſchaftlichen Handel und Jnduſtrie berührenden Fragen zu
äußern Bei der vlelſach ſcharfen Hervorkehrung der wirth
ſchaſtlichen Jntereſſen gilt es ein Zuſammenwirken der die
alrichartigen Jntereſſen vertretenden Körperſchaften zu fördern
und auch für beſondere Zwecke Organiſationen ad boec zu
ſchaffen So iſt es jetzt Aufgabe die Fortſetzung der
bisherigen Handelsvertragspolitik zu erreichen
welche von den Vertretungen für Handel und Jnduſtrie faſt
ausſchließlich als nothwendig bezeichnet wird Es wird ohne
Zweifel erforderlich ſein daß eine welſe Mäßigung bezüglich
des verlangten Schutzes innegehalten wird um nicht den Ab
ſchluß von Verträgen mit anderen Staaten zu verhindern
An einer anderen Stelle des Berichtes werden die handels

politiſchen Fragen nochmals erörtert Da lieſt man
Die Erhaltung und Erweiterung unſerer Machtſtellung im

Auslande iſt eine Nothwendigkeit für die Entwicklung unſerer
Volkswirthſchaft welche trotz der Stärkung des inneren
Marktes immer mehr auf das Ansland angewieſen iſt und
ür welche mehr und mehr der Schutz einer ſtarken Hand er
orderlich iſt Für Handel und Jnduſtrie Deutſchlands iſt

ſerner der Abſchluß neuer Handelsverträge von
langer Dauer eine Nothwendigkeit Jn unſeren
wirthſchaftlichen Körperſchaften iſt die Frage jetzt eine der
wichtigſten welche zur Erörterung ſtehen und auch im Reichs
tage iſt dieſelbe verſchiedentlich geſtreift Die Einführung
eines Maximal und Minimaltarifes die von ver

ledenen Seiten vorgeſchlagen wird würde für den Ab
luß von Handels verträgen höchſt nachtheilig

ein wenn deren Zuſtandekommen hierbei überhaupt möglich
wäre Die Erfahrung der letzten Jahre lehrt uns aber daßr Handel und Jnduſtrie die Fortſetzung dieſer Politit eine
Luthwendigkeit iſt um ſo mehr als wie auch die ſoeben

ſtattgehabte Volkszählung wiederum zeigt mit einer ſtetigen
und erheblichen Vermehrung der Bevölkerung zu rechnen iſt
a hauptſächlich in Handel und Jnduſtrie Aufnahme

ndet

Wie in Hamburg ſo hat ſich jetzt auch eine Verſammlung
Eines ehrbaren Kaufmanns in Lübeck mit der künftigen

blatt gepreßſündigt würde

Was die Verfolgung dieſer Verſuche ſelbſt angeht ſo ſtand damit

des ſind erforderlich für das wirthſchaftliche Gedeihenr für die Weltmachtſtellung Deutſchlands er
auswärtige Handel bedarf ſetlper Verhältniſſe wie ſie durch
langfriſtige Meiſtbegünſtigung und arifverträge nach Art der bewährten jetzigen Handelsverträge

ewährleiſiet werden können Eine Erhöhnng der Zollſätze
ber den jetzigen Vertragstarif hinaus würde den Abſchluß

günſtiger Handelsverträge erſchweren wenn nicht unmöglich
machen Die Erhöhung der induſtriellen Zölle würde bei dem
hohen Stande unſerer immer mehr guf den Export an
ewieſenen Jnduſtrie unnöthig und ſchädlich ſein Die Er
öhung der landwirthſchaftlichen Zölle würde

der Land wirthſchaft keinen dauerndenbringen dagegen die Jnduſtrie und die unbemittelte Be
e ſchwer ſchädigen und die ſozialen Gegenſätze ver

chärfen
Ob derartige gewichtige Kundgebungen wohl Elndruck auf die
Regierung machen werden

Kirche und Schnle
Wie der Olſtpreuß Zig aus Berlin gemeldet wird hat

der Kaiſer beſohlen daß an ſämmtlichen preußiſchen
Univerſitäten Akademien und allen höheren und
niederen Schulen am 18 Jannar das 200 jährige
Krönungsjubiläum durch einen Feſt akt unter Wegfall
des Unterrichts feſtlich begangen werden ſoll Mit dieſem
Feſtakt ſoll in dieſem Jahre die Feier des Geburtstages des
Kaiſers derart verbunden werden daß am 27 Januar keine
beſondere Feier ſtaltfindet

Berwalinng und Rechtépffege
Die Beſtimmungen des Preßgeſetzes bleiben manchen

Behörden ewig böhmiſche Dörfer Das Kreisblatt für die
Kreiſe Marburg und Kirchhain eine Beilage der konſervativen
Oberheſſ Ztg trägt den Vermerk Verantwortlich für die

Redaktion die königlichen Landrathsämter Marburg und Kirch
hain s 8 des Preßgeſetzes beſtimmt bekanntlich Ver
antwortliche Redactenre periodiſcher Zeitſchriften dürfen nur
Perſonen ſein Man kann doch auch zwei königliche Landraths
ämter nicht hinter Schloß und Riegel ſetzen wenn in dem Kreis

Der Fall des Proſeſſors Neißer von der Univerſität in
Breslau der zur Zeit in der Preſſe und im Abgeordnetenhauſe
ſo viel Aufſehen erregte wurde in Berlin vor dem Disciplinar
hof für nicht richterliche Beamte verhandelt Profeſſor Neißer
hatte in einer Feſtſchriſt im Jahre 1899 in einem wiſſenſchaft
lichen Anuſſotz ſelbſt erzählt daß er in der Breslauer Univerſitäls
klinik an Kindern welche der Klinik zur Heilung von Krankheiten
anvertraut waren Verſuche mit Syphilisgift angeſtellt habe und
hatte den Verlauf dieſer Verſuche eingehend beſchrieben Jn
ſolge der Beſprechung dieſer Angelegenheit im Abgeordneten
hauſe wurde eine behördliche Unterſuchung eingeleitet Es ſoll
ſich ergeben haben daß die ſämmtlichen Verſuche ſraglicher Art
ſchon aus dem Jahre 1892 ſtammen und ſeitdem von Proſeſſor
Neißer ähntiche Verſuche nicht mehr vorgenommen worden find

feſt daß ſie wegen Verjährnng unmöglich war Es blieb alſo
nur die erwähnte Veröffentlichung welche ebenſalls zu ſchweren
Anſtänden Anlaß gab Profeſſor Neißer wurde deswegen mit
einer Ordnungeſtrafe und einem Verweiſe belegt

Parlamentariſches

w Die Budgetkommiſſion des Reichstages wird
wie man anninmt am 9 d ihre Berathungen wieder aufnehmen
und den vor Beginn der Weihnachtsſferien unerledigt gebliebenen
Reſt der Chinavorlage durchberathen Vorher wird ſie zur
Wahl eines neuen Vorſitzenden ſchreiten ſür dieſen Poſten iſt
wie wir bereits gemeldet hatten Dr Udo Graf Stolberg
Wernigerode auserſehen Noch der Erledigung der Chinavorlage
wird in die Berathung des Etats eingetreten werden

Das Offenbacher Eiſenbahnunglück das bereits
die beſſiſche Kammer beſchäftigt hat wird durch eine Jnter
pellation der Frankſurter Abgeordneten Saenger und Funck
auch vor das preußiſche Abgeordnetenhaus gebracht
werden

Nicht drei ſondern vier Sozialdemokraten ziehen in
den lippeſchen Landtag ein Bei der Stichwahl im zweiten
Wahlkreiſe die am 31 Dezember erſolgte erhielt der ſozial
demokratiſche Kandidat Schmuck 951 Stimmen während es der
parteiloſe Gegenkandidat Jecke nur auf 718 Stimmen brachte
Wie vermuthet wird hat die bückeburgiſche Partei um der
Bieſterfeldſchen Regiernng Schwierigkeiten zu bereiten überall
die ſozialdemokratiſchen Kandidaten unterſtützt

Heer und Flotte
Zollpolitik beſchäftigt und folgende Reſolution angenommen

Die Blüthe und Weiterentwicklung des auswärtigen g Jn ſeiner Neujahrsanſprache an die Generäle hat der
aiſer mit ſcharfer Betonung ſein Mißfallen darüber aus

die es leſen und für alle ſoll es gleichermaßen beſtimmt ſein
ede Einſeltigkeit muß vermieden werden frei von allem inneren

wange hat der Schriſtſteller unbefangen und offenen Anges die
rſcheinungen um ihrer ſelbſt willen und aus ſich ſelbſt heraus

z prüfen Vertritt nun Prof Woermann dieſelbe Anſicht Und
t er es vermocht ſich in ſeinem Werke ſelbſt auf einen ſo hohen

Standpunkt der wiſſenſchaftlichen Objektiwität zu ſtellen Ein
kurzer Abſchnitt aus ſeinem Vorwort giebt uns Rechenſchaft auſ
dieſe Frage Von vornherein ſei betont daß dieſes Werk ſich
jelbſt in bewußtem Gegenſatz zu neuerdings hier und da laut

ewordenen aber unter ſich verſchiedenen Forderungen nicht in
en Dienſt einer beſtimmten geiſtlichen oder weltlichen wirth
el gcher oder ſchön wiſſenſchaftlichen Lehre begeben ſondern

wie es die Kunſt um der Kunſt willen behandelt auch die Kunſt
h auf ſich ſelbſt ſtellen möchte Schlagender konnte wohl G

um die Uebereinſtimmung der Woermann ſchen Praxis mit dem
theoretiſch Nothwendigen erhärtet werden

Ganz vom Uebel wäre in einem populären kunſtgeſchichtlichen
Werke jedes Zuviel von Künſtternamen und in der Aufzählnung
von Kunſtwerken Wer hler Vollſtändigkeit erſtreben wollte der
könnte ſein Publikum nur verwirren das im Stoffe ebenſo
untergehen würde wie er felbſt Wer dagegen ſeinen Stoff be
herrſcht der wird es abſehen auf die Hervorhebung der Houpt
thatſachen und dieſe bilden in einer hiſtoriſchen Darſſellung
immer die Höhepunkte der geſchichtlichen Entwicklung Deren
Betonung iſt alſo auch eines der wichtigſten Erſorderniſſe jeder
opulären Behandlung der Kunſtgeſchichte denn die großen Züge
er Entwicklung bleiben haften im Gedächtniß des Leſers

während die Namen der Künſtler und Kunſtwerke verhältniß
mäßig ſchnell vergeſſen werden Abermals zeigt uns eine Stelle
aus Woermann s Vorwort daß er hierüber ebenſo denkt wie
wir und die Theorie in die That umzuſetzen verſtanden hat er
bekennt daß es ihm weniger darum zu thun iſt alle Einzel
erſcheinungen zu verzeichnen als die Entwicklung des künſtleriſchen

der künſtleriſchen Formenſprache der Menſchheit zu

m Eingang eines Auſſatzes über den Zeichenunterricht alsäſthetiſches Erziehungsmittel ſagt e Folneſics Der
Deutſche pflegt die Erkenniniß des Schönen in der bildenden

Statt vorerſt mit
friſchem lebhaſtem Empfinden das Ganze zu erfoſſen verliert

tail Für den Romanen iſt das Kunſturtheil
in erſter Linie eine Sache des Affektes Schon aus der Ark
wie er ſich ausdrückt merkt man die innerlſche Erregung alle
Sinne öffnen ſich und ſaugen ſich voll t Eindrücken die ihn

Nutzen S M

Bronchitis Rückfall betroffen

dorf bei Wien wegen Lobndifferenzen die Arbeit eingeſtellt

geſprochen daß ſich Offiziere gegen die Vorſchriften vlelfach im
Civilanzuge bewegen

Aus Wilhelmshaven wird gemeldet Nach der Landung
der geretteten Mannſchaften der Gneiſfenau fand
um 11 Uhr im Exerzirſchuppen der 2 Matrofſendiviſion ein
Begrüßungsappell ſtatt an den ſich eine gottesdienſtliche
Feier anſchloß bei welcher Marineoberpfarrer Goedel die
Predigt hielt Das Ansſehen der Mannſchaften iſt gut

Laut telegrophiſcher Meldung beobſichtigt S M S Con
dor Kommandant Korvetten Kapitän Scheibel am 8 Januarvon Sanſibar ans die Reiſe in die Heimath anzutreten

M S Hela Kommandant Korvelten Kapitän Rampold
iſt am 1 Jannar in Chinkiang eingetroffen S M S

Charlotte Kommandant Kapitän zur See Vüllers beabſichtigt am 2 Jannar von Malaga nach Mogador in See zu
gehen S M S Schwalbe Kommandant Korveiten
Kapitän Boerner beabſichtigt am 2 Januar von Shiakwan nach
Shanghai in See zu gehen

Koloniales

Die Nordd Allgem Zeltung erfährt gegenüber der auch
von uns wiedergegebenen Meldung des Standard aus
zuverläſſiger Quelle daß von der Regierung weder mit Bezug
auf die Malchleß Mine noch mit Bezug auf ein anderes in
Deutſch Südweſtafrika betriebenes oder zu betreibendes
Bergwerksunternehmen engliſches Kapitaloder engliſche
Proſpektoren eingeladen worden ſind Der Matchleß
Mine Company ſind weder Eiſenbahnwerthe noch andere Rechte
von ſeiten der Regierung übertragen worden Von einer Ab
ſtoßung unſeres Kolonialbeſitzes oder von der Behandlung
Dentſch Südweſtafrikas als Tauſchobjekt kann natürlich keine
Rede ſein Gegenüber dieſer Erklärung an der zu zweifeln
zunächſt kein Anlaß vorliegt verſteht man nicht wie die
Aktionäre der betr Mine kürzlich von einer ſolchen Einladung
ſprechen und obendrein noch ein Danktelegramm an die deutſche
Verwaltung beſchließen konnten

Ausland
Der ſüdnafriknniſche Krieg

Die Buren dringen immer wetter in die Kapkolonie ein die
Zahl derer die den Oranjefluß bereits überſchritten hat wird
von engliſcher Seite auf ca 5000 angegeben die Zahl der Kap
holländer die die Buren verſtärken iſt mindeſtens ebenſo groß
Privatnachrichten ſprechen von verſchiedenen neuen kleinen
Schlappen der Engländer geben jedoch Einzelheiten nicht
an Dagegen berichten alle heutigen Nachrichten die weitere
Vorwärtsbewegung der Burentruppen im Kaplande So meldet
Reuter s Bureau daß die Buren Roodehoogte im Süden von

Middelburg erreicht haben Eine andere Burenabtheilung iſt in
Glen Harry einer Station an der Eiſenbahn unmittelbar im
Norden von Graaf R einet erſchienen

Präſident Krüger iſt im Haag an einer leichten
Bronchitis erkrankt und muß das Bett hüten Die be
handelnden Aerzte haben folgenden Krankheitsbericht veröffent
ticht Präſident Krüger iſt ſeit einigen Tagen von einem

der ihn mit Rückſicht auf ſein
Alter und die hieſigen klimatiſchen Verhältniſſe nöthigt ſich be
ſondere Schonung aufzuerlegen Ernſter Natur ſcheint die
Erkrankung hiernach nicht zu ſein

Lord Roberts iſt geſtern an der engliſchen Küſte eingetroffen
und in Cowes an Land gegangen Zu ſeiner Begrüßung hatten
ſich am Plier die Prinzeſſin Beatrice der Herzog von Connaught
und ein großes Gefolge eingefunden Jn Erwiderung auf
mehrere Anſprüchen ſagte Roberts er bedauere daß feine Rück
kehr nicht das Anzeichen unmittelbar bevorſtehenden Friedens
ſei wie er gehofft habe Er habe Südafrika nur mit Wider
ſtreben verlaſſen habe aber unbedingtes Vertrauen zu General
Kitchener deſſen Aufgabe ja wegen der Beweglichkeit des Feindes
der Ausdehnung und der Unfruchtbarkeit des Landes ſchwierig
ſei Er hege bezüglich des Endergebniſſes keine Furcht wenn
man dem Feinde klar mache daß England entſchloſſen iſt den
Krieg zu einem erfolgreichen Abſchluß zu bringen Alsbald nach
dem Empfang fuhr Roberts nach Schloß Osborne Dort wurde
er von der Königin empfangen die ihm die Eariswürde
und den Hoſenbandorden verlieh

OeſterreichUngarn
Die Streikbewegung in Oeſterreich macht immer weitere Fort

ſchritte Behufs Durchſetzung der Forderung der Achtſtunden
ſchicht haben die Belegſchaften in den Schächten des Brüxer
Duxer und Oberleutensdorfer Reviers geſtern die
Arbeit vorzeitig theilweiſe oder ganz eingeſtellt Ueber
einzelne Schachtarbeiter wurden deshalb Disciplinarſtrafen ver
hängt Ein Arbeiter wurde wegen öffentlicher Gewallthätigkeit
verhaſtet und in das Kreisgericht eingeltefert

Wie weiter aus Wien berichtet wird haben die Arbeiter der
erſten öſterreichiſchen Juteſpinnerei und Weberei in Floris

der banalen Alltäglichkeit entrücken die Betrachtung eines Kunſt
werkes wird ihm zum Erlebniß Für den Deutſchen beginnt das
Kunſturtheil mit einer Demolirungsarbeit Erſt wenn an Stelle
des Kunſtwerkes die einzelnen Bauſteine umherliegen aus denen
es errichtet wurde weiß er ſich Rath und ſucht mit ſchulmeiſter
licher Methodik das zerſtörte Heiligthum verſtandesmäßig von
neuem aufzubauen Aber nur äußerlich gelingt ihm die Wieder
berſtellnug Der Neubau den er errichtet iſt kein Heiligthum
mehr alles Weihevolle iſt entwichen an Stelle geheimnißvollen
Kunſtverſtandes iſt platte Gemeinverſtändigung getreten Das
Urtheil iſt entſchieden zu hart und muß vor allem den Kenner
deutſchen Volksthums befreiden Aber es darf uns doch darauf
hinweiſen von einer guten und populären Kunſtgeſchichte als
ein Haupterſorderniß eine Behandlung des Kunſtwerkes als eiues

anzen d h eine lebhafte Betonung des Aeſthetiſchen am
Kunſtwerk zu verlangen Wir haben das Woermann ſche Buch
auch daraufhin angeſehen und wir haben gefunden daß der fein
ſinnige Kunſthiſtoriker auch dieſe Forderung der reflektirenden
Theorie gleichſam als etwas ganz Selbſiverſtändliches ja faſt
unbewußt erfüllt hat Freilich muß es auch ein ſo gründlicher
Kenner wie Woermann ſein wenn man dem äſthetiſchen Urtheil
eines Schriſtſtellers ſo gern folgen ſoll wie hier
Eine weitere Eigenſchaft die wir von einem populären kunſt

hiſto riſchen Werk zu fordern haben bezieht ſich auf die Form
der Darſtellung Wir erinnern uns daß wir unter einem
Volksbuch eine Schriſt für das ganze Volk verßehen wollten
eine Schrift alſo die für den höher Gebildeten nicht zu niedrig
für den weniger Geblldeten nicht zu hoch iſt Schwerer iſt es
ja natürlich inhaltlich die goldene Mittelſtraße zu halten faſt
nothwendiger aber noch iſt es dies in Sprache und Stil zu
erſtreben Am leichteſten wird es dem fallen der ein reines und
ungekünſteltes Deutſch ſchreibt viel aber macht auch die logiſche
Durchdringung des Gegenſtandes aus was dem Schriſtſteller
elber ganz klar iſt das wird er auch anderen klarzumachen

verſtehen Von ſolchen Erwägungen ſchreibt es ſi bher daß Profeſſor Woermann für ſein S We gende
und ſchlichte Darſtellungsemelnverſtändliche durchſichtigeforn gewählt hat Daß er dabei immer auch gefällig

t an geeigneten Stellen ſchwungvoll ſchreibt das iſt ein
lebriges das er thut verlangen kann man billigerweiſe vom

populären Schrifiſteller nur die lichtvolle Klarheit die Fähigkeit
dagegen gleichzeitig auch auf den Geſchmack ſeiner Leſer einzu

Endlich noch etwas ſehr Wichtiges Wenn es ſchon ſchwer iſt
aus einer noch ſo genauen kritiſchen Analyfe und äſthetiſchen
Würdigung ein klares Bild von einem Werke der Litteratur zu
gewinnen ohne daß Textproben und eine ſorgfältige Jnhalts
angabe das Verſtändniß unterſtützen ſo iſt es beinahe eine Un
möglichteit ein kunſthiſtoriſches Werk ohne Jlluſtrationen zu
denken Gewiß für den Fachmann dem Mappenwerle und
Muſenmsſchätze zur Verfügung ſtehen mag in vielen Fällen der
bloße Text genügen das große Publikum aber bedarf um ſo
dringender der illuſtrativen Beigaben als es doch überhaupt
nicht daran gewöhnt iſt durch tiefes Verſenken in die Lektüre
das vor der Seele des Autors ſchwebende Bild im eigenen Kopfe
zu reproduziren Abermals iſt hier die Parallele mit der Jugend
erziehung vollkommen am Platze auch in der Volkspädagoglk hat
der Anſchauungsunterricht als eine der wirkungsvollſten Methoden
zu gelten Die Lichtbildervorträge aus dem geographiſchen oder
dem naturwiſſenſchaftlichen Gebiete die Bilderatlanten zur Erd
kunde zur Botanik ja ſelbſt zur Geſchichte der Litteralur das
ſind wichtige Schritte auf dieſem Wege und für keine wiſſen
ſchaftliche Darſtellung ſind Jlluſtrationen ſo erwünſcht ja ſo
nothwendig wie für eine kunſthiſtoriſche wie wollte man auch
die weichen Linien eines Kopfes von Praxiteles den Leidenſchaſts
ausdruck einer Skopaſiſchen Geſtalt oder den Zuſammenklang aller
Figuren eines Giebeldreiecks beſchreiben Zudem iſt es eine
bekannte Erfahrungsthatſache daß das Jntereſſe des Laien immer
vom Bilde auf den Text übertragen wird nicht umgekehrt jeder
wird ein illuſtrirtes Buch zunächſt durchblättern um die Bilder
zu betrachten ehe er daran gehen wird den Text zu leſen Gerade
dies aber dies Eingreifen eines gewiſſen Bedürfniſſes nach
Unterhaltüng nach äſthetiſcher Freude am Anblick eines Vildes
iſt eine ernſte Mahnung ſür Auswahl und Reproduktion der
Jlluſtrationen Wir müſſen uns ernſtlich büten dem Volke etwa
nur unterhaltende Bilder zu zeigen Phautaſiedarſtellungen ohne
wiſſenſchaftlichen Werth nein wir müſſen vielmehr auch dieſes
Unlerhaltungsbedürfniß des Volkes in den Dienſt ſeiner Belehrung
ſiellen müſſen ihm ein mit peinlichſter Sorgfalt geſichtetes
Jlluſtrativnsmaterial darbieten und gleichzeitig durch die
künſtleriſche Vollendung der Reproduktionen auf ſeinen Geſchmack
läuternd einwirken as aber das anbetrifft ſo brauchen wir
diesmal nicht zu fragen ob dieſe Knuuſtgeſchichte die Forderungen
erfüllt Nicht eines der 615 Textbilder und der 50 e
Vlätter das nicht bedentenden Werth als wiſſenſchaftlich korrelte
Erlänternng des Textes beſäße nicht eines aber auch nichtwirken wie Woermann das iſt Sache der individuellen4 ſich dieſe im vorliegenden Falle ſoBegabung genug da

glänzend bewährte
rin Ueines Kunſtwerk genannt werden müßte
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Provinzialnachrichten
WWeiſtenfels 2 Jan Straßenräuber ermittelt

Berſetzung Am Monkag iſt es gelungen den Burſchen zu
verhaſten welcher am vorigen Sonnabend in der Beuditzſtraße
ein Mädchen beraubte Der Räuber iſt der 18jährige Dachdecker
Hoffmann der ſich durch große Geldansgaben verdächtig gemachtdatte Nach langem Lengnen geſtand er die That ein Beninade

direklor Schulrath Moll iſt an die Regierung zu Köslin als
Regierungsſchulrath verfetzt worden

Köfen 2 Jan Kohlenoxydgasvergiftung Jm
benachbarten Rehehauſen fand man am letzten Tage des allen
Jahres den Landwirth Rösler und ſeine Tochter frühmorgens
m ihrer Wohnung todt auf beide waren einer Kohlenoxydgas
vergiftung zum Opfer gefallen

Erfurt 2 Jun Das Stadtverordneten Kolle
gium bewilligte am Sonnabend dem Thüringer Waldverein
einen Zuſchuß von 2160 M Dieſer Betrag ſoll für eine die
Hebung des Zuzuges nach Erfurt bezweckende Reklame Ver
wendung finden Einem Antrag des Magiſtrats fortan allen
nach hier verſetzten ſtädtiſchen Beamten Umzugskoſten zu ge
währen ſtimmte die Verſammlung zu

WeihK Erfurt 2 Jan Aufregende Scenenachtsüberraſchung Eiſenbahn unfall Große
Aufregung rief am Montag während der Straſkammerſitzung
ein Angeklagter hervor deſſen Berufung er war vom Schöffen
gericht wegen Beleidigung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden verworfen wurde Er ſprang plötzlich auf zerriß
Weſte und Chemiſett zog ſein Taſchenmeſſer und ſuüeß ſich
wiederholt gegen die Bruſt Der Gerichtsdiener trat hinzu und
beſörderte den Wüthenden S Saale hinaus Recht zuvor
kommend zeigte ſich die Schuhfabrik Eduard Lingel in Erfurt
ihren Leuten gegenüber Viele von ihnen die ſchon 10 Jahre
hindurch in der Fabrik beſchäftigt ſind haben für die Weihnachts
und Neujahrs Feiertage den vollen Lohn ausgezahlt erhalten
Kaum hatte am Montag abend gegen 9 Uhr ein Bierwagen den
Eiſenbahnübergang bei Elxleben a d Gera paſſirt ſo brauſte
von Erfurt her ein Zug heran Die Lokomotive ſtieß gegen den
Hinterwagen welcher zur Seite geſchleudert wurde Eigenthüm
licherweiſe befindet ſich an der betreffenden von der Eiſenbahn
du r pnittenen Chauſſeeſtelle weder eine Barrlère noch eine

aterne

Wittenberg 2 Jan Aus dem Zuge gefallen
Tödtlicher Unfall Als der am Donnerstag gegen 7 Uhr
von Berlin hier fällige Perſonenzug in Halle eintraf wurde
dort der Wagenwärter Brettſchneider vermißt Jnfolge einer
an die Stationen ergangenen telegraphiſchen Mittheilung
wurde die ganze Strecke zwiſchen Halle und Berlin abgeſucht
und der Vermißte nahe bei Bülzig neben dem Bahnkörper
ohne irgend welche ſichtliche äußere Verletzungen todt
auf gefunden Als am Donnerstag bei dem
Landwirth Herrn Neubert in der Elſtervorſtadt mit der
Maſchine Getreide gedroſchen wurde wollte während einer Pauſe
der 10jährige Otto Muth an dem Göpelwerk etwas in Ordnung
bringen Plötzlich zogen die Pferde an und der Knabe wurde
von der Göpelſtange gegen den Schutzkaſten des Göpels gepreßt
wobei ihm der ganze untere Körper zermalmt wurde Der
Aermſte iſt bald darauf an den Verletzungen geſtorben

Magveburg 2 Jan Gedenkblatt für Kapitän
Kretſchmann Der Kaiſer überſandte dem Vater des
Kapitäns Kretſchmann dem hieſigen Stadtrath a D Stadt
älteſten Kretſchmann durch den Oberpräſidenten v Bötticher
ein von ihm elgenhändig entworfenes Gedenkblatt im Rahmen
mit Widmung auf den Tod ſeines Sohnes Das Blatt iſt ſchon
bei anderen Gelegenheiten verliehen worden und zeigt links die
Germania die ein Trauerzeichen über das Schiff ſtreckt Es
e neben dem Namen des Kapitäns und des Schiffes ſowie

einigen Daten die eigenhändige Unterſchrift des Kaiſers Herrn
Kretſchmann zur Erinnerung an ſeinen tapferen Sohn gewidmet
von Wilhelm I R Weihnachten 1900 Außerdem ſind noch
die Worte angebracht Er ſtarb für den Kaiſer Ehre ſeinem
Andenken, ſowie der Bibelvers Niemand hat größere Liebe
denn die daß er ſein Leben läßt für ſeine Freunde

Torgan 2 Januar Schiffahrt auf der Elbe Jn
folge des Witterungswechſels mußte auf der Elbe die Einſtellung
der Schiffahrt erfolgen Viele Fahrzeuge die ſich noch auf der
Fahrt befanden haben die nächſten ſchützenden Häfen auſſuchen
müſſen Jm hieſigen Umſchlagshafen haben gegenwärtig erſt
5 Schiffe Winterquartier bezogen Auch die Strombau Arbeiten
am neugeſchaffenen Deckwerk die in dieſem Jahre von der
Witterung und dem niedrigen Waſſerſtande ungemein begünſtigt
waren haben jetzt aufgehört Die Elbe führt mäßig Treibeis

Huy Neinſtedt 2 Jan Seinen Verletzungen er
legen iſt im Bergmannstroſt zu Halle der Grubenaufſeher
Kremſer der auf dem Kaliwerk bei Benutzung des Förderkorbes
ſchwer verletzt wurde

Jena 2 Jan Oberbürgermeiſter Singer zur
Wahl geſtellt Der Gemeinderath hat einſtimmig beſchloſſen
bei der Bürgerſchaft zu beantragen Oberbürgermeiſter Singer
auf weitere zwölf Jahre zu wählen die Abſtimmung der
Bürgerſchaft ſoll bis zum 12 d M erfolgen Oberbürger
meiſter Singer hat obwohl ſeine Wahlzeit erſt am 3 Dez 1901
abläuft erſucht ſchon jetzt eine Entſcheidung der Bürgerſrhaft
darüber herbeizuſühren ob ſie ihm das Amt auf weitere zwölf
Jahre übertragen will da ihm zwel andere Stellen unter ſehr
günſtigen Bedingungen angetragen ſind Für den Fall ſeiner
Wiederwahl in Jena will er hier bleiben

Oſternienburg 2 Jan Unſere Kirche brennt
das war geſtern in den frühen Morgenſtunden der Neujahrsruf
der durch das Dorf ſchallte Jn aller Eile ſchaſſte man Spritze
und Feuerleitern heran Das Feuer war inzwiſchen auf der
Südſelte am Schornſtein durchgebrochen P banger Erwartung
ſtanden Hunderte von Menſchen an der Brandſtelle Da die
Sbpritze gut funktionirte und Waſſer in genügender Menge vor
anden war wurde man bald des Feuüers Herr ehe es eine

größere Ausdehnung gewinnen konnte Es brannten zwei
Sparren ab man vermulhet daß das durch die Heizung ver
urſachte Feuer ſchon ſeit Sonntag glomm und durch den ſcharfen

ud am Shylveſter mehr erſt am Neujahrstage zum
Plrnch kam Zur Hilfeleiſinng waren auch die Spritzen von
m dorf und Elsnigk erſchienen dieſelben brauchten jedoch nicht
ebr in Arbeit zu treten Gotiesdienſt konnte heute nicht ab

arineminiſters er

gehalten werden da das Waſſer die Decke volſtändig durch J
welcht hatte

Btankenburg 2 Januar Von der Harzaürtelda v Die Eiſenbahnbaugeſellſchaft ſoll ſich verpflichtet haben

au zwiſchen Blankenburg undäteſtens bis zum 1 April 1901 zu beden baugCuedilbirc Chat ategen

erin iſt am

nkfirma Mendan an bis auf weiteres das ſchen he

da die Frage der

ütnnen Wien wied b elen ihhen vb iein W gerun des Bahnbaues einiritt e ber
e i 2 Jan Meſſerſtecherei Amtskraufen

d r eihung Jn der Neujahrsnacht wurde ein Kohlen
r d in der Angnuſtenſtraße in Reudnitz von einem Arbeiter

z em er in Streit geralhen war durch drei Meſſerſtiche

n n h ne t eder e er Ge en nthümAmtstracht hatte jüngſt die itwenn der
ſuchen der angeſchloſſenen Vororte empfohlen Jn Rückſicht
auſ daß der zur Parochie Lindenau gehörige Änſtaltsgeiſi

b des Diakoniſſenhauſes dieſe Amtstracht trägt ſind auch die

Tracht die außer in Leipzig nur noch in zwe außerdeutſchenStädten den Geiſtlichen eigentdümlich iſt C Dem
bisherigen Rathésreferendar Dr Otto Wildelm Sie ler iſſ die
Stellung eines Rathsaſſeſſors verliehen worden

neeberg 2 Jan Der Mörder ſeines SohnesAm Sonnabend abend erſtach hier der Bergarbeiter Weber
ſeinen älteſten Sohn Der Tod trat ſofort ein Weber der
nicht gerade gut beleumundet war u dem 19 Jahre alten
Sohne das Meſſer in den Hals ſo daß ſich dieſer verblutete
Nach der That legte ſich der Vater der jedenfalls betrunken
war ins Bett wohin er auch das blutige Meſſer mitnahm

Mutzſchen 2 Jan Jugendliche Selbſtmörderin
Am 27 Dez wurde die Landbrieſträgerstochter Hedwig Martha
Perſchneck 12 Jahre alt aus einem Teiche gezogen Es ſcheint
Selbſtmord vorzullegen da die Pantoffeln des Kindes am Uſer
geſtanden haben Furcht vor Züchtigung weil es Geld verloren

vernaſcht hatte dürſte das Kind in den Tod getrieben
aben

Der Zug des Taodes im Jahre 1900
III

Schanuſpieler Sänger und audere Vühnenkünſtler
Eugène Bertrand ia Paris Direktor der Großen Oper

Hans Ravens in New York Schauſpieler an der dortigen
deutſchen Bühne Sohn des bekannten Großinduſtriellen
Kommerzienraths P L Ravené in Verlin durch Sturz ver
unglückt 51 Jahre Franz von Jauner in Wien Direktor
des dortigen Karltheaters Selbſtmord 67 Jahre Heinrich
Voal in München berühmter Wagnerſänger Tenoriſt Mitglied
des Hoftheaters in München 55 Jahre Wilhelm Jahn in
Wien ehemaliger Direktor der Wiener Hofoper Franz
Guthery in Berlin einer der populärſten dortigen Schau
ſpieler Karl Sontag in Dresden berühmier und beliebter
Schauſpieler Bruder der berühmten Sängerin Henriette Sontag
72 Jahre Kammervirtuoſin Mary Krebs in Dresden aus
ezeichnete Pianiſtin 48 Jahre Alexander Reinhold in
Uſchaffenburg bekannter Tenoriſt Kgl Kammerſänger Franz

Be tz in Berlin einer der beſten Wagner Sänger 65 Jahre
Henriette Link in New York berühmte Sängerin war noch
vor 20 Jahren ein Stern erſter Größe vergiſtete ſich aus
Verzweiflung

Vertreter der Jnduſtrie des Handels
der Kommunglverwaltung

Baron Adolf von Rothſchild in Paris Chef des Roth
ſchild ſchen Bankhauſes in Paris 77 Jahre Geh Kommerzien
rath F A Neubauer in Magdeburg Sentiorchef des Bank
hauſes F A Neubauer in Magdeburg und Hamburg nahezu
85 Jahre Senator Karl Fr Münch in Torgau langjähriger
verdienſtvoller Beamter Ehrenbürger der Stadt Torgan
77 Jahre Verlagsbuchhändler Panb Kroener in Stuttgart
60 Jahre Kommerzienrath Gottlieb Daimler in Cann
ſtatt einer der bedeutendſten Groß Jnduſtriellen Württembergs
66 Jahre Geh Kommerzienrath Karl Bechſtein in Berliu
bekannt als berühmter Pfanofortefabrikant 73 Jahre Geh
Regierungsrath Dr Fuhrmann in Wiesbaden Ober Berg
und Hüttendirektor der Mansfelder Kupferſchiefer bauenden
Gewerkſchaft 50 Jahre Verlagsbuchhändler Dr Parey in
Berlin Jnhaber der weitbekannten Verlagsbuchhandlung für
Landwirthſchaft Gartenbau und e Oberbürger
meiſter Schöller in Koblenz Mitglied des Herrenhauſes
Kommerzienrath Karl von Dippe in Berlin aus Quedlin
burg bekannt durch ſeine großartigen Blumenzüchtereſen
und ſeine berühmten Kunſtgärtnereien Saatenzüchterei
und Förderung der Zuckerrübenkultur Mitinhaber der
bekannten Weltfirma Gebrüder Dippe in Quedlinburg
Kommerzienrath Otto Oechelhäuſer in Berlin Vorſitzender
des Aufſichtsrathes der Berlin Anhaltiſchen MaſchinenbauAktien
Geſellſchaft Mathias Pſchorr in München Gründer der
unter ſeinem Namen berühmt gewordenen Großbrauerei hinter
ließ 48 Mill M an Vermögen wovon er der Stadt München
20 Millionen ſchenkte C Ferdinand Laeiß in Hamburg
Vorſitzender der Seeberufsgenoſſenſchaft und früherer Präſes der
Handelskammer in Hamburg 46 Jahre alt Ernſt Müller
in Erfurt Chef der berühmten Gärtnerfirma J C Schmidt
daſelbſt 44 Jahre alt Königl Baurath Friedrich Eduard
Hoffmann in Siegersdorf Erfinder der Ringöfen
82 Jahre alt

Militäriſche Größſzen
Karl v Knörzer in Stuttgart General der Jnfanterie z

war bis 1884 Commandeur der 26 Diviſion führte als Oberſt
leutnant im deutſch franzöſiſchen Kriege im Gefecht bei Villiers
ſeine Zweiten Jäger zum Siege wurde 1884 mit dem erblichen
Adelsſtand beliehen 802/2 Jahre alt General Woodgate
wurde im Kampf gegeu die Tranusvaalburen bei der Erſtürmung
des Spionkop am 23 Januar chwer verwundet und ſtarb am
23 März ViceLAdmiral a D v Reibnitz in Berlin war1870 Generalſtabs Offizier und bei der Einnahme von Straß
burg ruhmvoll thätig General Ferreira in Transvaal
ausgezeichneter Feldherr der Buren Selbſtmord wegen verletzter
Kriegerehre Generalleutnant z D Graf Georg v d Gröben
in Berlin zeichnete ſich 1866 und 1870,71 aus 82 Jahre alt
Excellenz Franz v Zychlinski General der Jnfanterie z
in Berlin erwarb in den Feldzügen von 1866 und 1870,71
reichen Kriegsruhm als Führer der 7 Diviſion und als Führer
der 14 Jnfanterie Brigade 84 Jahre alt Osman Nuri
Paſcha Ghazi in Konſtantinopel türkiſcher General bekannt
durch ſeinen Beinamen der Löwe von Plewna ſpäter Kriegs
miniſter und Palaſtmarſchall 63 Jahre alt General Piet
Joubert in Prätoria Transvaal bekannt als tapferer Führer
der Buren im Kriege gegen die Engländer geſtorben am
27 März 68 Jahre alt Oberſt Villebois Marenil
tapferer Burenführer fiel im Gefecht bei Boshof Oranje
Freiſtaat 52 Jahre alt General Hermann v Tresckow
auf Rittergut Wartenberg in der Neumark Generaladjutant
weiland Kaiſer Wilhelm s 1870/71 Führer der 17 Jnfanterie
Diviſion bald 82 Jahre alt General der Jnfanterie

zeichnete ſich in denFerdinand v Kum mer in HannoverFeldzügen von 1866 und 1870,71 rühmlich aus erhielt das
Eiſerne Kreuz 2 und I Klaſſe und das Eichenlaub zum Orden
our le mérite 84 Jahre alt Leberecht Franz v Trotha
n Weißenfels Bezirks Commandeur Major z nahm
an den Feldzügen 1866 und 1870/21 theil 52 Jahre altEduard Wildelm v Linſingen in Osnabrück Major a
älteſter aller inaktiven Oſſiziere der preußiſchen Armee ein
Zeuge der Schlacht bei Waterloo 90 Jahre alt General
major z D v Peſtel in Wiesbaden nahm thell an den Feld
zügen 1849 in Schleswig Holſtein 1866 in Böhmen und 1870/71
in Fraukreich erwarb das Eiſerne Kreuz 1 Kl und den Orden
our le mérite 80 Jahre alt Feldmarſchall Leutnant Freiherr

v Plielſt icker in Luſſin grande der Held von Cuſtozza 76 Jahre
alt v Rauchhaupt in Berlin General der Kavallerie und
General Adjutant weiland Kaiſer Wilhelm s I General Baron

Kriege 57
in China
vergiftet und erſtickt
41 Jahre alt General Feld marſchall Gra
Blumenthal auf Quellendorf bei Köthen
Ehrenbürger der Stadt
Kretſchmanerkrank bei deſf

nigliche Superintendentur den Mal

en Geiſtlichen der Parochie dahin überelngekommen dieſe z Freiheitskämpfer von 1813/15 aus Weſtpreußen

v des Frankfurter
93 Jahre alt

TÄÜX n

ſuhr ein Perſonenzug infolge
Anzahl Güterwagen
liche Verletzung en

nehmen indeß ihren Fortgang
Walderſee meldet unterm 31 Dezember aus Peking daß die
Kolonne Grüber am 29 Dez aus Yangtſun zurück
gekehrt iſt
daß bei My vün noch chineſiſche Truppen ſtänden von Tung
tſchau nach Norden abgebogen
Jnfanterie Compagnien werden über Tungtſchau nach
geſandt

ſt dem Berl
31 Dez
v Ketteler
Generale Leſſel und Trotha
Kettelerſtraße auf der Stelle wo der Mord geſchehen war ent

Drocdkdorf Paſcha in Konſtantinopel Adiutant des Sultansehe reiherr v Zoller in München ruhmreicherämpfer im l aten
ichiſchen und im deutſchekranzöſiſchen

Jahre alt Oberſt Graf York v WartenburZug ligibſien beim Uebernachten durch Kohlendun
Libtheilungschef im Großen Generalſtabe

Leonhard von
90 Jahre alt

a S Kapitän zur SeeKommandant des Schulſchiffes Gneiſenau
en Untergang am 16 Dezember im Hafen von

Ha lle

alaga
Sonſtige bemerkenswerthe Perſonen

Karl Beyer in Chippewa Falls Wisconſin der letzte der
ebürtiv o CJahre alt Frau Geheimrath Mathilde v

Halle a Gemahlin des früheren hieſigen Oberbürgermeiſters
langithrige Vorſitzende des hieſigen Zweigvereins des Vater

ndiſchen
alt Rentier Gottfried Franke in Sangerhauſen älteſter der
dortigen Einwohner bald 100
Schumann in Lüttchendorf bei Eisleben
Rafael Molina in Cordoba Spaniens berühmteſter Torero
ſeiner Zeit 59 Jahre alt reicher Wohlthäter ſeiner Vaterſtadt
wo er die Vorſehun

Frauenvereins große Wobithäterin faſt 80 Jahre

Jahre alt Altſitzer Chriſtian
100 Jahre alt

von Cordoba genannt wurde Lorenz
Tirol alter Achtundvierziger warParlameunts Bauerngutsbeſitzer

noſch in Toblach

Letzte Nachrichten
Berlin 3 Jan Nach einer Meldung des Berl Lokalanz

wurde die König Friedrichsſtiftung die zur Jubelfeier
des 200 jährigen
Leben treten ſoll und zur Beſchaffung billiger Wohnungen
beſtimmt iſt vom Stadtverordnetenausſchuß genehmigt

Beſtehens des Königreichs Preußen ins

Berlin 3 Jan Privatmeldung Jm königlichen Schloſſe
ſtürzte ein Soldat infolge eines Fehltritis die Treppe hernnter

und blieb anſcheinend ſchwer verletzt liegen
Köln 3 Jan Privattelegr Unweit Station Gräfrath

falſcher Weichenſtellung auf eine
Mehrere Perſonen erlitten dabei erheb

Wien 3 Jan Privattelegr Otto Eri artlebeniſt ſchwer erkrankt s
Huſum 2 Jan Amtlich wird gemeldet Die Dampfſchiff

fahrten zwiſchen Hoyerſchleuſe und Sylt ſind niedrigen Waſſer
ſtandes und Eiſes halber bis auf weiteres eingeſtellt

London 2 Jan Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Meldung iſt der engliſche Dampfer Joydeun von Hamburg
nach Wilmington unterwegs bei Neufundland geſcheitert
und beſindet
gerettet Der engliſche Dampfer Tanagra von Savonnah
nach Bremen beſtimmt traf in Falmouth mit brennender Ladung
welche aus Baumwolle beſteht ein

ſich in bedenklicher Lage Die Mannſchaft iſt

Die Wirren in Ching
Ueber angenblicklichen Stand der Verhandlungenden

zwiſchen den Mächten und China liegt heute nur die Meldung
vor
Erlaß befohlen hat die Annahme der Bedingungen den Mächten

daß der Kaiſer von China ſeinen Unterhändlern mittels

offiziell bekannt zu geben Die
militäriſchen Operationen

General Feld marſchall Graf

Die Kolonne Madai iſt auf die Meldung

Zwei weitere Marine

An einer Truppenſchau über die engliſchen Truppen die
am Neujahrstage zu Ehren der Königin von England in Peking
ſtattfand nahmen Vertreter aller Nationen theil
zoſen hatten es unterlaſſen an der Schau theilzunehmen

Die Fraui

Ueber die Hinrichtung des Mörders des deutſchen
Geſandten

aus Peking noch ſolgender Bericht vom
Enhai der Mörder des Freiherrn

wurde heute nachmittag 3 Uhr in Gegemvart der
ſowie vieler Offiziere in der

zugegangen

hauptet Der Verurtheilte wurde 20 Minuten vorher auf einem
chineſiſchen Gefängnißkarren in Eiſen gefeſſelt auf den Richtplatz
gebracht
ſchellen gelöſt
Gerichtsgewohnheit
ſchaute öfters rund umher und lächelte einige male höhniſch
Plötzlich ſagte er einige Worte zu dem Publikum das von
ihm
geſagt
mächtigen
gehörte
Wenige Minuten
Weiſe laut auf und blieb dann eine Weile zuhig Plötzlich ſagte
er wieder einige Worte die wie folgt überſetzt wurden
ſchaut wie mein Herz ruhig iſt Pünktlich um 3 Uhr erſchien
General v Leſſel auf dem Platze das Urtheil wurde in chine
ſiſcher Sprache verleſen der Mörder wurde den chineſiſchen
Beamten übergeben und ſogleich trennte der Scharfrichter mit
ſeinem einem Brotmeſſer ähnlichen Richtſchwert durch einen Hieb

Dort wurden ihm die Fußfſfeſſeln aber nicht die Hand
man ließ ihn zurücktreten und nach chineſiſcher

niederknieen Enhat zeigte keine Furcht

kaum drei Schritte entfernt ſtand Was hat er
fragte ein Offizier ſeinen des chineſiſchen

Nachbar der zur Umgebung Sir Robert Harits
Enhai hat geſagt Jch bin beſtoche

ſpäter lachte der Mörder in gezwungener

So

das Haupt vom Körper Der Kopf wurde in eine in der Nähe
bereltſtehende Kiſte der Körper in einen Sarg gelegt und hin
weg gefahren

Aus der Mandſchurei
Nach dem geſtern veröfſentlichten ruſſiſchen Generalſtabs

be richt wurde Ende November und Anfang Dezember die
Säuberung der Mandſchurei von Banden und flüchtigen
chineſiſchen Soldaten feſtgeſetzt General Fock marſchirte von
Kuankai nach Tſchapi Tſchon von wo aus er ſeine Rekognos
cirungen über Tingutin bis Ardadjau weiter fortſetzte ohne
auf den Feind zu ſtoßen Deshalb kehrte der General am
21 Dezember nach Kirin zurück Nach den eingegangenen Be
richten wandten ſich die Ueberreſte der von General Kaulbars
geſchlagenen größeren Haufen chineſiſcher Soldaten in kleinere
Trupps vertheilt gegen Ninguta Mit der Rückkehr des General
Fock iſt die Expedition nach den Quellen des Lungari
als beendigt anzuſehen da zwei größere Banden welche einige
tauſend Mann zählten auseinandergetrieben wurden ſo daß
ſelbſt in dem Dreieck Kirin Jtundſhou Tſchapitſchou kein ernſt
licher Widerſtand mehr geleiſtet wird Das Erſcheinen ruſſiſcher
Truppen in dieſen gebirgigen Schluchten und Einöden der
Mandſchurei machte auf die chineſiſchen Soldaten ſtarken Ein
druck dieſelben kehrten zu ihren Arbeiten zurück Bel dieſer
ſchwierigen Expedition bewährte ſich die Ausdauer
der ruſſiſchen Solbaten glänzend Namentlich die aus
ſibiriſchen Schützen gebildeten berittenen Schützenkommandos
haben ſich ausgezeichnet was Generai Rennenkampf beſonders
hervorhebt
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I 1 do Mal eVernnſchtes hGraf Zevpelin ſcheint gute Ausſicht zu haben daß ſeln Luft Jull Aüg 5 e V s I
eug von der Militärverwaltung angekauft 2 wird a ViohmärktoRie Magd Zig ſchreiben Jn einem Berlin 2 Jan Städtischer Schlaohtrebwark t Zur
ben auf ihm zugegangene Glückwünſche bemerkte Graf t 3233 z b 37 h Sohale
ün Solche Kundgebungen ermuntern mich micht zu er an beew für 1 Frä in Fig Für Rinder Oben voil

matten im Kampfe bis ich wie ich zuperſichtlich boffenſ Sehiachtwerihs iehstens 7 Jahre alt
darf in nicht P ferner Zeit die Flugſchifffahrt
zur Verſtärkung der de
werde

Veberſchwemmungen in Englaund Die Ueberſchwemmungen
welche in ganz Weſit England große Verheerungen angerichtet
haben haben auch in Coventry große Verwüſtungen hervor

rufen Der Schaden wird auf etwa 50000 Pfund Sterlingrechnen Auch aus den miktelengliſchen Graſſchaften werden

von allen Seiten ausgedehnte Fluthverheernngen gemeldet Jn
der Nähe von Wellington Salnp platzle ein Waſſerreſervoir
Die Waſſermengen ſetzien die Stadt Oakengates unter Waſſer
die Eiſenwerke mußten den Betrieb einſtellen und die Bewohner
der Stadt durch die Fenſter der Häuſer fortgeſchafft werden
Das Thal des New Fluſſes iſt auf fünfzig Meilen ganz unter
Waſſer geſetzt Guishöfe und Dörfer zu beiden Seiten des

luſſes ſind vollſtändig von der Außenwelt abgeſchnitten Die
Midland Eiſenbahn ſteht auf der Strecke von Nottingham bis
Lincoln ebenfalls unter Waſſer

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Januar Meiſt trübe windig kälter fencht Niederſchläge
5, Januar Wenig verändert theils aufklarend

Meteorologiſche Station zu Halle
r

2 Januar 3 Januarv Uhr I2 Min ab J 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 769 7 764,6Celſius zNel Feuchtigkeit 0Winde o 2 O iMaximum der Temperatur am 2 Jannar 8,20 C
WMinimum in der Neocht vom 2 Januar zum 3 Januar 13,69 O
Hiederſchläge am 3 Jannar 7 Um morgens 0,9 mm

Bericht des Berliner LWetterburegus
vom 2 Jannar morgens

Memel 774 462 ſtill Dunſt Swinemſinde 774 41 SO 2
heliter Hamburg 771 122 OSsO 2 hetter Borkum 763 7
SO 3 beiter Berlin 772 13 OsO 2 wolkenlos München 767 14
SO 2 volkig Wien 769 132 N W 4 wolkeulos Truieſt 761 2
ONO 6 halbbedeckt Petersburg 779 NW e 1 Schnee Haparan da
767 21 N 2 bedeckt Cort 769 42 NW heiter Paris
en

Landel Gewerbe und Verkehr
Hannover 2 Jan Die Eröffnung der hiesigen Börse hat

heute Mittag in Gegenwert des Regierungsp äsidenten v Braudenstein
der Staatskommisgare Regie ungsrath Sch osser und Regierungsassessor
V Lacr der Vertreter der Handelskammer des Stadtdirektors Framm
und der Börsen mitglieder stattgefunden

Rio de Janueſro 1 Jan Wecohsel auf London 10

Bnanren und Prodnaktenbertehte
Halle 2 Jan herteht äher Stroh und Heu min

e von Otto Westphal Bümmtliche Preolsse gelten für
O kg und zwar bei Partlen frel Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei

Hof hler Roggen HLangetroh Handdrusch bei Partien
ohne Angebot in einzelnen Fuhren 3,00 M Manschinon
stroh bei Partien Roggonstroh ehne Angebot Weizenstrohb
ohne Angebot in einzelnen Fuhren Koggenstroh 175 M
Welzenstroh 1,60 Al Wiesenhen bel Partien hiesiges de
Thüringer beste Sorten 8,50 minderwerthige Sorten 2,50 bis
325 M in vinzelien Fuhren hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,75 AM minderwerthige Sorten 300 350 M
Kleeheu bei Partien erster Schuitt beste Sorten ohne Angebot
minderwerthige Sorten ohne Anzebot in einzelnen buhren erster
Schnitt beste Sorten ohne Angebot minderwerthige Sorten ohne
Angebot Torfetreu in 20 Gentner Ladungen frei Bahn hie

20 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M Häcksol
gesund und trocken bel Partien 2,30 AI im eingelnen vom
Lager hier 2,60 A

New Vork 2 Jan Ielegr Rotbher Winterweizen
loco 82 Januar 80 März Mal 82 Juli 825 Mais
Januar 44 Mürz Mai 42 Mebl 280 Getreide
fracht 2

Gotwoeids

Dhicago 2 Jan Ielegr Weizen Januar 74, Mai
77 Mai s Januar 35

Hamburg 2 Jan Weizen foco fest loco holsteiniseher
135 150 Lnplata 135 138 Roggen loco fest südrussischer Iest
citf Hamburg 105 110 loco 106 110
Hafer stetig Gerste sltetig

Amsterdam 2 Jan Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco auf Terinine willig März 126 Mai 129

Antwerpen 2 Jan Weizen steigend Roggen ruhig
fest Gerste rüuhig

Loadon 2 Jan Schluss Markt fest aber rubig
3 ZuokKker

ondon 2 an 969 Javenucker loco 118, ruhi RübenRohzucker 9 eh e d Knuferpreis stetig g
Kaffee

Hamburg 2 Jan Kaffee behauptet Umsatz 1500 Sack
Hamburg 2 den Vorminnagehericht Good average Santos

Jan 31,50 Marz 32,50 Gd Alai 33,25 Gal Sept 34,00 Gd
Hamburg 2 Jan abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Jan 31,75 G per März 32 57 Od Mai 33,00 Gd Sepi 3,75 Giat
Havre 2 Jan Schlussbericht Bericht der Uamburger Firma

Peimann Ziegler u o Kaffee good average Santos per Jan 30,75
per März 400 per Ala 40 90 Behauaptet n

mecklenburgischer 133 142

Hafer

aAmsterädam 2 Jan Jarva kuafſee good ordinary 32
Petroleum

669 T mwburg 2 Jan Petroleum fest Standard white loco
v V

Bremen 2 Jan Börsen Schlussbericht Raktfinirtes Petroleum
loco 7,65 Br

Antwerpen
loco 18,50 bez u per Jan 18,50 Br
April 19,00 Br Behanptet

New Vork 2 Jan Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 do in Hiiladelphis 7,55 vo Refined
do Credit Balunces at Oil City 120 00

Rorg Spiritasordhausen 2 Jan Branmtwein 45 Vol für 120 kg oe Brennerei öu 66,90 Al desgl 40 Vol t e
4 amhburg 2 Jan Spiritus still Jan 17,50 Jan Febr47,52 Febr ürz 17,50 e vve

Oelsaaten, Oele Fottwaaren
New Vork 2 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,30

do Rohe und Rrothers 7 40
J Aauvurg 2 Jan Rüböl unverszolli guhig Iceo 61 0u Bre men 2 Jan Schmalz fest Wicorxr in Toub38 Pfg Armour shield in Tuw 38 Pfg andere MAnrkeon in er

keEimern 38 Plg Speck kest Short ciear midäli 2Jan Ainladung 37 Fehr März 36 miläling loco

2 Jan Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss
per Lebr 18,75 Br per

Anitiwerpen 2 Jan Schmalz per Desz 90

BRrewen 2 J v rJanu p aumwolte Stetig Opland widadl
Live 2 Jan Raumwm wolle Iimsate 6000 davonküör Spekulation un Kagport 500Ala Unverändertar Lieferungen See ig Jan Febr Ver

in Cases 8,65

nächſtutſchen Wehrkraft ellgeſübrt hapen
ausgemrüstet höchsten

9 jange kleischige nicht ausgems ete und htere a

i e S n 9 geW 7 e 1 utwerths mäesig Tenührte jüngere und gut geühere 9 goring genähbrte 48 52 Färsen und Kühe
vollteischige ansgemüsetete Firsen höchsten Schlachtwerths

2i vollfleischige ausgemüästete Kühe höchaten Sclehtwerths höchstons
Jahre alt 9 ältere gusgemüästete Kühe und wen gut ent
wickelte jüngere 9 mäseig genährte Färsen und Kühe 44 46
5 in genährte Färsen und Kühe 40 42 Käl ber femste
Mastkülber Vollmichmast und beste Saougkälber 82 84 9 mittiere
Mastkülber und gute Saugkülber 72 76 3 geringe Saugkälber 60 94
4 tere gering genührie Kälber Fresser 38 45 M Schater Mast
Lämmwer und jüngere Masthammel 568 62 M 9 Sitere Masthammel
46 53 3 mwässig genährte Rammel und Sehafe Merzschake
40 43 M 4 Holsteiner Niederungsschnfe
Lebendgewiecht M Sehweine Man vahlt für 100 Pfund lehbend
oder 559 kg mit 20proz Tara Abzug vollfieischlge Rernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 567
Kaiser Heiscohige Schweine 55 56 goring entwickelte 52 54
Sauen 51 53 A

Verlauf und Tendenz Vom Ränderauftrieb blieben ungeführ
120 Stück unverkauft
den Schaken fand ungefähr

BeiDer Kähberhandel gestaltete sich att
Der Schweinemarkte Hälfte Absa z

wird voraussichtlich
Metalle

Ameterdam 2 Jan PBanosazinn 74
Londeon 2 Jan Chili Kupfer 727 Latrl 8 Mon 73 Lairl
London 2 Jan Blei epan 166y8 atrl engl 1630 Letrl Zinn

121 l atrl Zink 187e ILatrl

aunoh pro 190 Pfund

set te fost ein verliek dann ruhig und verflzute sohliesslich gerüumt

et
Straite gsteti
t21 P

Siterl die Tonne
Glasgow 2 Jan

Pfd Sterl 17 e Gd

engliaohes 1

Lond on 31 Der 5 Fhr veehm
s Monate 73 Pfd Sterl

BSohlusspreige 72 d Slorl 47 e Gd bie 73 Pld Stori 2
seolocted 78 P Sterl 15 a eh 121 Bterl 10 e d 3
pin 16 Pa Bierl 7 e 6
fest gowöhnliahe Marken 16 Pfd Siorl
nominell gewalztes sohlesisohes 22 Pfd Sterl 10

Kapker t

Ed Sterl

es nominell

17 6 4
Markt gesehlossen

W 2
Artern Brückenpegel
Weilesenteols Oberpegel

do Umeoerpegel
Trotha
Alsleben Oberpegol

do Unterpegel
Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

1 PEisstand

1

2
1

Budweis 1 o 10 21
Ba 7 25 190Jungbunziau 0,08 2
nun 0,13 4Pardubits 0,01 9Brandois 0,24 2Melnik 0,24 2Ieitmeritz 0,15 6Aussig 2Dresden 1,46 10

Jan 0,62 2 Jan 42 204331 tis a17 C 714 3

45 2 78 1 88 ee t27 DT79 1,28 t 8 um
Bger BElbvbseMoldan Tseer

I r F ſWucte r ff ne

6 P Sterl 12 e

Torgau 2 e 0,56
Winenvberg 4 1,31
Rosslan 0,73
Magdeburg 41,29
Tangermünde 1,86Wittenberge 4
hDömite Peg l i 2,95
lauenburg 2 1,00

Wesaserztäude bedeutet uber unter Null
Far und UVnetrat Fall WVueho

n

u ä

Hier

e ea ea TTTCÜÜCXTÜÄÜÄÜneeÄÜe e eaae rNienburg E A abg 659 v n Gr K B V r2 100 99 00 b
Berliner Börso Ferad Gererie 50e o VI unnb 5 1900 97 5 Borgworka a Kätten Gos

Omnibus Gesellschaft 13 188 do VII unkb b 1903 4 97,556 Tperbeck 2 108 2566
vom 2 Januar Oppeln Portl Oem 12 24 90 er do VIII 8 b 1905uk b 99,000 renberg Bergwerie 76 576 050

EBrgünzung u den telegr Oreustein Koppel 2 173 250 do X u IXa bis 9 uk 4 98 75ba6 Baroper Walzwerk 09 1112 75560Me an n i er Ab ha t Das 82 750 Grundseit Obl fre Z 52 9hr Gerzelins 6 78 75620
a l e n Psaugerhüuser Maseh 22 258 99 do do V VI 52 Ob Bismaroichütte 25 230 00

Baur v t Saxonia Cement 14 119,00626 Deuts Hp B Pfd VII 4 386 52 b Concordia Bergwerk 21 271en r Schäffer u Walcker 3 64,500 do u Ia conv 4 36 25b26Consolidat Bergw G 25 339,75
Berlin W e 5 lamb 6 Schlesische Cement 17 150 250 do X unſeäb 19 8 4 96 500 Gonsol Marie a Göo 25

A m re r 3 291 60b26 do XI u XII 1910 4 97 80b20 Huxer Kohlen kon 9 188 00229
o non Paris 5 Siemens F wir 7 e a Hamb IIypothek Pfd Gussstahb 126,0Siemens alske 58,00 b S 251 310 unk 1925 4 98,00b z IarzerEisen w Lät A B 25 111,7563Stettiner Cham Didier 80 301 25b20 40 unk bis 1900 4 d Inowrazl Stei 4 84Dentsehe Fondseru Stantepap öudenburg Mlaschin 65,000 ehe g S a e 14 les vor

BRarmoer Siadianleihe S 93 259 Fer Köln Rottw Pulv ſi2 182 25b2 do S 46 190 uk 1905 397 39 0 b Königin Marienhütto 576 50020
Rorliner Stadt Ohbl B 98 9062 Vereinsbrauerei Artern 7 192 6360 do alte u con z 88 5 ldsgr Ederits 6 92 75140

do do la 3 96 60 e eteis Hann Bod Pf ſ uk 1904 94 000 W Tiefhau Konv 0 74,90br
Magdeburger St Anl h o Union Konv do do II 3 92 200 o do St Pr 4 118 25b4do do nene 4 do 6 St Pr z o do II 4 99 200 Magdeburg Bergwerk 35 49 5br0Weripr Prov Anl 3 93 756 Wittener Gnss 18 173 be e r re 92,000 Marionhütte Kotzennu 65 681 3550
Bud Stuain Fis Anl 3 Wilhelmshütte conv 12 195,00 geininger Hvp Pfdb i 88 5 e Mend Schwert St Pr 6 114 ObBuxyrisehe Anleibe 92 406 Zuckerfabr Fraustodt 11 159 90be do und Wis 1900 5 97 0 u Niederl Kohlen 7 1142 99236

rium 20 Tr 151 4co 3 890 u hein Stahl Lit C s 166 60bz0Käln ind Pr Anh 5 129 06 Dontache BDigenber Prior Oblig do Präm Pfabr 4 130,500 Schlesisch ZAinkhütten 27
Hamb 50 Tr iose 3 WMNortm Gronau 3 Nordd Gr Cred Pfab 095 90b h Hütte 11 171 00b0i Wiehe r Datjereuss Sudhahn 4 i do IV V b 1903 g r rm Revier i 25
denb 40 Thlr Iioose 48 9 Ostpreussisthe t Oblig v nd natr u Bergw GesDeutse i St Pom II VI 1900 uk 90 bAusländische Fon ds outsehe Binonb St Prior i V Virt 1902 ux 9 59 h A g Elektr Gesellsch 97 0 ba

Treent Gola Am S Hrerſau Waren 7707 o I T 19 6 u 4 90,5006 a bereie Kaliwerke 4 88,691do änmaresg 71 60 Portinund Gronau F 8 t7 256 do XI X 1908 k 4 Bochumer Guassztahl 4Banlet re 17 1962 Marienb Allawienwe 5 do II III 15 6 uk 96 90 b es uer Ga 4 106 h
Bukar Stadt 4 1884 41 85 O bei et preuan Südhahn 5 109 10b26f Posensche 4 1132,0 B bortmander Vnion 5 109 906

r J rAnl a a 84 500 T P C Pfd 1 W rz 110 5 I 6 r Berl Plerdeh I a II l 95,99 bcuiſen Gol t 1889 88 59 b Eier b Frior Obligationen do III V u VI rz 100 5 107,56 imb Packettahrt 4
Ghinestsohe St A 39 r F T 57707 90 II r 1001 u rabötte 83 800do v 18055 6 102 Ob 3 43 85256 IV ukb 19051 97 u Na pta Obligationen 4 96 50028do do kieine 6 2 r e 52 o XV ukb 1904 7w n e J ndo v 1895 5 u e Jtunsd ar 91,25620 Pr Centrb Pfdbr 1900 9 4 orao Eien Inddo v 1888 Erginzuuen 5 65006 7 3 z er r 5 39,406Egyptische priv Anl 7 T do Gold Pr 4 7Cbe p r A V i 4 83 250 rpreibemg 15 43 e r e el o o XV XVIIi 33 250 Ronk Aktienerburg 15 Pr Lose u 9 do Noriwesthahn 5 196,106 Paar B 7 89 be e e e e e e e e e erO ons Goldrente do Oblivntioner 104 5 b g z St e ärK B 1 h edo Aonopol Anl W S iug Norden Gold 131 605 s S 13 T n S r J t 37n Wiehe 4 s 80b do Fisenb Silb A 4 10 80b o Kleinb Obl b 1904 3i 92,25h66 Cöln w y Komm eB 101 do

T on an 1885 4 68 7 wangorod Dombr gar 4 102 696 4o b 1908 4 698 7502 Danzi er Privathank 25 590

0 t S 2 0410 zig i tfand 40Lire Loco z e re de e et 4 92 ehe rundaghmi z ZerMexikaner Anl à 100 5 99 c r i r r 0 m II r v do Effekt B Hahn 112 89do a 20 n Kien Woron 490 2010 R W Bäor I II V do Hypoth B Berl 861 90 uNorweg Staats Ani 891 3 83 196 re Kurs ukb b 1905 4 97 25b26 Dresdener Bankverein 117 75637
Oesterr 1860er Loose 4 1137,896 Kjüsun 98,2510 II u IV b 1905 82 u Eesener Kredit 143 00be6Russ Gold R 1884 87 5 Morl n 2 96 200 1 VI ikdb 1908 3 90 40bri Gothaer Pri vyatbank 7 8 259do Orient Am II 4 100 300 rei Griusi 1835 r 4 VII unkdb 1908 4 98 ob do Grundkreditb 7 120 e
do do III 4 jan Koslow 96,50be20 V III ukdb 19100 4 99,406 Hamburg Hypoth B 8 14 ,0 bedo VNicolai Oblig 9996 itjäenn Uraisk gar uxa ehe 4 91,998 Königsberg Vereinsb S 113,800
do Boden Kredit 5 116 be e 77 e hen erzx 15 0 bado W do gar 3 93 Ob nen Morezansk 96 30 h t i übecker Kommerzhb 136 750Russ Präm Anl ſ8641 5 vhins t Bolvg 5 u Westpr ritt I I Bl 3 S Magdeburger Privatb 6 II 4,00 beo o 1866 5 785 002 es Süden e vanr F Pummersche 4 109 99b Nordd Grund Kregdit 5 84,90289

Schwed St Anl 1886 35 94 0 Pransknukusisehe 39 2Bosonsche 4 tol 65 Pomm Hyp Bk 7 7do do 1890 3 94 19 Warschau Wiener 10er 3 ſPreus ische 4 Pr Hyp B Spielb 6 35 batdo Hyp Pfäbr 1878 4 97 15621 do IX Sor 102 Sächsische 4 109 608 Preuss Pfandbr Bk 6 19,7529
Türkische Anleihe D 1 42 956 W indikawakss Oblig 98 300 Schlesische 4 19050 Rheinische Bank 9 86,75620

do Administ 6 98 906 do unkdb b 1506 96 306 Wilhelmas Mgd Allg V ado 400 Fres Tnose 1111 00 b Unnitobn re 1933 4 114,75 en i r hDngorische Gold A 4 7 o Naorthern Pa I b i921 g Leipziger Börse 2 Januardo Kr R 63690 do Prel 154 ort M Ztdo Stauts R 97 3 34,90 do Gen I ien 7590 b Stous Ront Anl 84,7390 4 Uanek Gew 1682 100,506
nis u 8 Fr ra i931 3 re do kö 82 7 e do i879 10500Träugtries Tr o do o s 3 do 500 84,790 4 do m 16875 109,590r en Central Pacifie 5 98,9 ba Tulr 3 i Stndtoh 1884konv 96 250A G f Anilivkabr 15 215 90b S 390 Nnatenn 1855 100 91,706 3 do 1876konv 96,2560Admiralsgarten Bad 4 85,396 Anatol I 2040 M 5 199,40b2 do 67 k v 490 500 96 500 13 Altb Iandoblig 1000 95,0 0

Annaburger Steingut 4 92 50b26 II 2640 M 5 1105,50626 i g mndrentenbr 500 94,509 3 do do 500 95 906

r t i 16 r e e e 3 56,096 hauges Berl Chrl i Liq 05,000 Portug Eisenb O Idee 3 I Div Bisenb Stamm Akt iv
do Wilm G i Lig 1822 00b26 do 18 4 15 Aussig Te 500 fl 3 5 109,9002 t gsig 310,00B e t eipe Elektr Werk ſ29Brannsechweiger Jute 15 s 0 7 Bonn Neräbann gen 7 a elektr Stransb 949Berl Anhb gehen 16 195 20 u Bisenbahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Iit A 297,500 8 do Gr elekir Strassb 162,006
artper Boukhrauerei w i68 ren 5 ſ125,000 18 do do B v do Bierbr Keudndo Brauerei Königst w 132,75 b BRuschtiehrader B 13 7 19 n Galiz K Ludw B 77 v Riebeck Co 203,506
do Union Gratweill 4 120 b e Gras Köflaet 133,006 12 KammgarnspBrel Eisenb Linke 16 220 100 Hnlherat Blankenb 4 u u h 74 596 12 Malzt Schkeud 169,000Breslauer Oeliwerko i 7708 Purn Simpl ky Westb ſ 4 1100 50 b Marienburg Mlawe 74 10 4 Wo ammeze

u 3 Aualänd Bisenb Stamm u Div Eisenb, St Abt v di Mnnzfea er Kuxe 177
wen des Berl St Prior Axti 6 Dux Bodenb Lit, A Portl Gemem Halle 111e Wasserwerk I 268 006 am o on 6 do do B Sachs Kammg 68 906em Fabr Schering 2 237,60 b rei Tepiir 16 en Miau 5 Shehs M F Hartin 144,50Chemn diasch Zimm s ſern u heran 16 Suche Wohin 131,503

Dessauer Gas z z Ia Karl Ludw B 5 Bank u KXrodit A Fahbr Sehönherr 151,50Deutsch am Werkz 91 906 Graz Köfluch 4 Z Allg D Kr A De 165 Thür GOsages Gp2 228,20
Ditsech Gasgtühl Ges 33 502 r Kurel Oderbe 4 P 15 do Stamm Prt z 0 PDresdener Bank 146 000 9 z 133 500Dtsche Jutespinnerei b Kronpr Rud 8 8eh 4 7 Gothaer Privatb 126 00 Thür Br V Ste Farhbenfabr t T leinberg Ozernowits I epeiger Bank i 9 do n S irdmannsdork Spinn Oesterr Nordweastb 5 s do Hypoih Zeitzer Par u 4a 7 262 po 12 128,0 10r y r 3 S n B Muethalb s 7 o Kred u Sparb 115 O Zu 87 Oblig 6jörlitzer Risenbbed z 8 üdösterreioh onub 26 30 h 7 Süchs Bank 155 0c0 er Glauzige Gussstahl 14 4 Ungar Ouliz gar 5 7 Zwiekauer 109 596 10 Zuckerratt Halle 49 995
ansa Dampfschifk Anusl Bigounb Pr OhwWwi 12 280 lvangor Dombrowo Jeke e e 1 ln e Div Inaustrie Papioro S ter vodo Brückenb konv 7 30 O Warsehau Terespol 5 9 hemu Werkz Zim 123,590 4 Böhm Rordiahndo do St Pr 8 120,0900 Warechau Wien 26 Oröliw Pa 27297 iel s n 77

asch 77 v 49,0 do Sehildvsehr 9 usenhtiehr sttrn u 129,593 ttharavahn 6 1154,756 4 Dörstewitz Rattm 73,750 4 do do 959,750
R 3 e h ltal Meridionaux 7 D W M Sonderm 5 do Em 18668/71 72191,8090Müsener Bgw 7 üttieh Limburg ehe A4 Zuer orz A 99,50B 4 do Goldx m ten z 4 d hwerz Cevtralbahn 95 1 22 Gderaer ntesp u W 246,00ß 3 Dux Rodenbach 76,255

urſfürstend Ges i Tig roten a 107 2560 12 Germania Sehwalbe 2 40 Fw 16871 194 200Ia Veloce Ital D nete 30 Gersd Stiich V St A 715,000 5 do do 1874156 10Ludw Iöwe Co 3 73 do do Pr A i 12250 l Ornz Köflacher 199 366Man irre 20000 Dentache Rypoth Pfanadriese 65 o o lj ist m i hagdehba Baubank 3 162 u Reptenhriefo o Uallerche Btr B 4 Kabchau Oderberß 99 896
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